
 

 

Muster-Datenschutzhinweis für Schadenfix“ 
 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die Kanzlei: 
 
Lug & Trug 
Rechtsanwalt Tobias Lug 
Rechtsanwältin Sylvia Trug 
Beim Lügen 22 
66123 Saarbrücken 
 
Email: _______@lugundtrug.de 
Telefon: +49 (0)681 – XXXXXX 
Fax: +49 (0)681 – XXXXXX 
 
Ggf. betrieblicher Datenschutzbeauftragter: 

 
___________________________________________________ 
 

Welche Daten sind betroffen? 
 
Beim Übersenden Ihrer Anfrage erheben wir die darin enthaltenen Informationen, insbesondere 
Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Informationen, die für die Beratung zu Ihrem 
Anliegen oder zur Geltendmachung und/oder Verteidigung Ihrer Rechte notwendig sind. 
 

Zu welchem Zweck werden Ihre Daten verarbeitet? 
 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt zunächst, um Sie identifizieren zu können, zur Kontaktaufnahme 
und Korrespondenz mit Ihnen, sodann um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu 
können, zur Rechnungsstellung, zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 
Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie. 
 

Auf welcher Rechtgrundlage beruht die Verarbeitung? 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den 
genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung Ihres Anliegens erforderlich. 
 

Wann werden Ihre Daten gelöscht? 
 
Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bei Zustandekommen eines Mandats bis 
zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, 
dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren 
Speicherung verpflichtet sind. 

 



 

 

 

 

An wen werden Ihre Daten ggf. weitergegeben? 
 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt: 
 
Bei der Kommunikation über das Internet binden wir einen Dienstleister ein, der - genau wie wir selbst 
und unsere Angestellten - verpflichtet ist, Informationen, die dem Mandatsgeheimnis unterliegen, 
geheim zu halten. 
 
Soweit es nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen 
erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört 
insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren 
Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz 
sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von 
dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden.  
 
Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis 
unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 
 

Welche Rechte stehen Ihnen zu? 
 
Die Datenschutz-Grundverordnung gibt Ihnen eine Reihe von Rechten, über die wir Sie nachfolgend 
gerne kurz informieren. So haben Sie das Recht, 
 
• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO eine etwa erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen.  
 
• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 
verlangen.  
 
• gemäß Art. 16 DSGVO die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
 
• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen; 
 
• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen; 
 
• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen und 
 
• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich 
hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres 
Kanzleisitzes wenden. 
 
 
 



 

 
 
 
 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 
1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben.  
 
Wegen aller Anliegen können Sie sich an die oben angegebene E-Mail-Adresse wenden. 


